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Unser Kandidat für Prem

Zu den Plänen von Andreas Echtler gehören unter anderem die Schaffung von Baugrund für junge
Leute, der Wegebau für Landwirtschaft sowie die Erhaltung und Unterstützung des Vereinslebens.
„Nur durch ein solch vorbildliches und funktionierendes Vereinsleben, wie man es in Prem vorfindet,
kann eine Gemeinde mit viel Lebensqualität überzeugen und ist somit attraktiv für Jung und Alt“.
Auch die Nahversorgung sowie die Schaffung von Alters- und Behindertengerechtem Wohnraum
findet man auf seiner Agenda wider.

Darüber hinaus strebt der Betriebswirt an, ein guter, fairer und vor allem unkomplizierter Partner
für bestehende wie auch für neue Betriebe zu sein. „Regionale Unternehmen sind sehr wichtig für
unsere Gemeinde. Sie schaffen Arbeitsplätze und bringen ein nachhaltiges Einkommen in die
Gemeindekasse, das notwendig für zukünftige Investitionen ist.“

Zur Person Andreas Echtler

Der 25-jährige ist gebürtiger Premer. Nachdem er die Realschule erfolgreich abschloss, begann er
seine Ausbildung zum Bankkaufmann bei der HypoVereinsbank, die er als „Bayerns bester“
absolvieren konnte. Danach folgten duale Weiterbildungen wie der Wirtschaftsfachwirt (IHK), der
Betriebswirt (IHK) und das Studium der Betriebswirtschaftslehre (Hochschule für angewandte
Wissenschaften Kempten), das er im März 2020 ebenfalls abschließen wird. Seit sich Andreas als
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Bankangestellter für einen anderen Lebensweg entschied, arbeitet er nun in der elterlichen
Schreinerei und Fensterbauunternehmen Karl Sieber.

Andreas lebt und liebt das Vereinsleben: So ist er Mitglied im Trachtenverein, im Trommlerverein
und nachdem er bereits vier Jahre Kassier war, leitet er seit 2016 als 1. Vorstand erfolgreich den
Sportverein mit seinen fünf Sparten.


